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Bredeneeker Gespräche: Ausblick 2016 
Das Programm der diesjährigen Bredeneeker Gespräche 

steht weitgehend fest. Es ist erneut gelungen, einen ab-

wechslungsreichen Katalog von Themen zusammenzutragen 

und die dazu passenden Referenten zu gewinnen. 

Insgesamt sind fünf Veranstaltungen geplant, die sich unter 

anderem mit ländlicher Entwicklung, der Biographie eines 

Barockmusikers und dem Klimawandel befassen. 

Wie immer kommt dabei die „Bredeneeker Methode“ zur 

Anwendung: nach einem erhellenden Vortrag folgt an-

schließend eine lebhafte und durchaus kontroverse Diskus-

sion. Gäste sind zu den Veranstaltungen ausdrücklich will-

kommen. Über Termine und Einzelheiten wird rechtzeitig 

informiert.                  Dr. Oliver Winzer 

Kommentierung des Treuhandvertrages 
Anfang Dezember lag die Kommentierung des, als formale 

Grundlage für die geplante Treuhandstiftung dienenden, 

Treuhandvertrages (zwischen der Gemeinde Lehmkuhlen und 

der Stiftung Bürgerschloss Bredeneek) durch die Stiftungsauf-

sicht des Kreises Plön vor. Seit Anfang Januar gibt es nun 

entsprechend überarbeitete Dokumentenstände, die im 

nächsten Schritt durch die zukünftigen Vertragsparteien zu 

sichten sind.        Dr. Oliver Winzer  

Termine: 

29. Februar 2016, 19:30 Uhr: 
Bredeneeker Gespräch 
Entwicklung der ländlichen Räume in Schleswig-Holstein 

2. April 2016:  
Mitgliederversammlung (Details folgen mit Einladung)  

25. April 2016, 19:30 Uhr: 
LeMoMo oder Bredeneeker Gespräch (noch offen) 

30. Mai 2016, 19:30 Uhr: 
Bredeneeker Gespräch 
Der Barockmusiker Nicolaus Bruhns (1665 – 1697) 
Neue Erkenntnisse zu seiner Biographie 

27. Juni 2016, 18:00 Uhr: 
Ein Abend im Schlosspark 

 

Rekonstruierte Turmhügelburg bei Lütjenburg 

Vernetztes Denken an der Wagrienschule 
Wie in der letzten Ausgabe des Boten angekündigt, wurde 

das Projekt an der Wagrienschule Oldenburg im November 

abgeschlossen. Allen, die mehr darüber erfahren möchten, 

empfehlen wir, sich über das Video „Vernetztes Denken und 

Nachhaltigkeit: Modeln an Schulen“ vom 07.01.2016 (Link: 

https://www.youtube.com/watch?v=BMhX7Dqhn7A) einen 

umfassenden Eindruck zu verschaffen.  

Obwohl die Teilnehmer des Projektes nur eingeschränkt Zeit 

hatten, zu modeln (Synonym für die systemische Ursache-

Wirkungs-Modellierung), war das Vorhaben ein großer Er-

folg. Die geladenen Gäste der Kreise Ostholstein und Plön 

und des Ministeriums für Energiewende, Landwirtschaft, 

Umwelt und ländliche Räume waren begeistert von den 

Ergebnissen der Schüler/-innen und kündigten an, die Um-

setzung der erarbeiteten Vorschläge zu unterstützen. Ent-

sprechende Aussagen befinden sich am Ende des Videos. 

Wir hoffen, dass diese Ankündigungen in die Tat umgesetzt 

werden.  

Über ein gerade beendetes Schulprojekt in Neumünster 

berichten wir in Kürze.               Hans-Werner Hansen 

Verfallendes Gutshaus Tetzitz auf Rügen 
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